
Grußwort Sakralfestival 
 
 
Mit dem Sakralfestival betreten hier in Sendenhorst und Albersloh Neuland. Über drei Tage hinweg 
sind verschiedene Chorgruppen in unserer Stadt zu Gast, um mit ihren musikalischen Darbietungen 
verschiedene Generationen und Zielgruppen anzusprechen. Die Musik, die in den Gottesdiensten 
und Konzerten eingeübt und zu Gehör gebracht wird, ist eine Musik, den Menschen über sich und 
seinen Alltag hinausführen will. Sie will den Mitwirkenden wie den Zuhörern einen Horizont 
eröffnen, der über den Alltag hinaus geht. Denn die Sakralmusik stellt das Leben des Menschen in 
einen Zusammenhang zu seiner Bestimmung, die er von Gott her hat. Das Leben wird als Geschenk 
erfahren; und gleichzeitig ist es immer auch eine Herauforderung. Denn Gott fordert den Menschen 
heraus, dass er in Freiheit und Verantwortung in seinem Namen mitwirkt an der Gestaltung der 
Welt. 
So wünsche allen, die an diesem Sakralfestival als Mitwirkende beteiligt sind, und auch allen, die 
sich durch die Musik in den Gottesdiensten und Konzerten ansprechen lassen, dass sie durch das 
Erleben der Tage über den Alltag hinausgeführt werden und Freude an der Musik erleben. 
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